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Gartler mit neuem Vorstand

Gerolfing/Dünzlau (jw) Unter
reger Beteiligung der Mitglieder
hat der Obst- und Gartenbau-
verein Gerolfing/Dünzlau im
Pfarrsaal von St. Rupert seine
Jahresversammlung abgehal-
ten. Wichtigster Tagesord-
nungspunkt war die Neuwahl
des Vorstandes und der Beisit-
zer. Die alte Garde, die dem Ver-
ein lange Jahre treu gedient hat-
te, machte Platz für die Jugend.
Darum bedankte sich der Stadt-
kreisvorsitzende Anton Rott-
mair bei der bisherigen stellver-
tretenden Vorsitzenden Wal-
burga Nißl und bei den Beisit-
zern Rosa Mühlbauer, Franz
Ming sowie bei Thomas Kop-
penhofer, der den Verein 24
Jahre als Vorsitzender leitete.
Zum neuen Vorsitzenden wur-
de Andreas Braun gewählt. Er
löst Edwin Steinberger ab, der
den Verein zuvor zwölf Jahre
lang geführt hat. Steinberger
bleibt dem Verein mit seiner Er-
fahrung und seinem Engage-
ment als stellvertretender Vor-
stand aber weiterhin treu.

Auch die Gebrüder Robert
und Werner Strung stellten sich
erneut als Protokollführer bzw.
als Kassier in den Dienst des
Vereins. Die Kassenrevisoren
Alois Scherb und Renate
Scheibler wurden in ihren Äm-
tern bestätigt.

Die Riege der langjährigen

Beisitzer Helga Braun, Eva Es-
tenfelder, Renate Göbel, Ger-
traud Gutknecht, Birgit Kop-
penhofer und Hermann Weber
wurde durch Barbara Achham-
mer, Karin Eberhart, Sabine
Lang, Annamaria Ming und Re-
wadee Neumayer ergänzt und
verjüngt.

In seinem Jahresrückblick
ließ der scheidende Vorsitzen-
de Edwin Steinberger das Gar-
tenjahr 2018 Revue passieren.
Er wies auf zahlreiche Veran-
staltungen wie Ramadama,
Pflanzentausch, Pflege der Kir-
chenanlage, Familientag, Be-
such des Botanischen Gartens

Verjüngungskur beim OGV Gerolfing und Dünzlau – Andreas Braun folgt auf Edwin Steinberger

in Erlangen hin. Sportlich ging
es zu bei der traditionellen
Radltour entlang von Donau
und Paar.

Ein weiterer wichtiger Punkt
der Tagesordnung war der in-
formative Bildvortrag von Emil
Baumgärtner zum Thema:
„Giftpflanzen in Haus und Gar-
ten“. Der Referent erläuterte
anhand zahlreicher Bilder, wel-
che Kulturpflanzen ganz oder in
Teilen ungenießbar, allergie-
auslösend, giftig oder sogar töd-
lich sein können. Besondere
Vorsicht ist demnach bei Gar-
tenarbeiten mit Kindern gebo-
ten. Baumgärtner wies darauf

hin, dass auch die grünen Teile
von Kartoffeln oder rohe Boh-
nen giftig sind. Zum Schutz vor
Verätzungen, Hautreizungen
oder Verletzungen empfahl er
bei allen Pflanzaktionen und
Gartenarbeiten das Tragen von
Handschuhen.

Anstehende Termine im Gar-
tenjahr 2019 sind unter ande-
rem der Pflanzentausch am
Samstag, 13. April, das Torbo-
genbinden für das Kirchenpor-
tal am Samstag, 27. April, der
Vereinsausflug zur Kleinen Gar-
tenschau nach Wassertrüdin-
gen am 2. Juni und die Herbst-
versammlung am 9. November.

I M B L I C K P U N K T

Treffsichere Schützen im Gau

Auch OB Christian Lösel
schaute kurz vorbei und dankte
dem Sportschützengau für sein
Engagement. Er stellte vor al-
lem die Verantwortung der 20
städtischen Vereine, die im Gau
mit organisiert sind, in den Vor-
dergrund.

Laut Landesschützenmeister
Sostmeier ist das Leistungs-
zentrum in Hochbrück auf dem

neuesten
Stand. Es gel-
te nun noch,
das Ge-
schäftsge-
bäude zu sa-
nieren. Die
geplante Än-
derung des
EU-Waffen-
rechtes lehnt

Unter den fast 12 000 Mitgliedern sind Deutsche Meister und sonstige Titelträger – wie Beate Engels als Gaukönigin Luftpistole

Ingolstadt (DK) Zur Jahresver-
sammlung des Sportschützen-
gaues Ingolstadt – dem größte n
im Bezirk Oberbayern – hat der
Vorstand nach Zuchering gela-
den. Rund 160 Vertreter aus 82
Schützenvereinen fanden sich
ein und erfuhren vom stellvertre-
tenden Landesschützenmeister
Jürgen Sostmeier die aktuellsten
Neuigkeiten.

der Bayerische Sportschützen-
bund (BSSB) weiterhin ab, be-
tonte er. Eine aktuelle Stellung-
nahme zum Thema sei auf der
Homepage des Verbandes ein-
zusehen. Einen leichten Rück-
gang beim Mitgliederstand
musste Gauschützenmeisterin
Elisabeth Maier vermelden. Der
Gau Ingolstadt besteht aktuell
aus 110 Schützenvereinen und
zählt insgesamt 11 992 Erst-
mitglieder.

Einen umfangreichen Sport-
bericht legte im Anschluss der
Gausportleiter Christian Kistler
vor. So gingen im Jahr 2018 in
den Bezirksmeisterschaften 57
Gold, 53 Silber- und 43 Bronze-
medaillen in den Gau. Bei den
Bayerischen Meisterschaften
konnte man 18-mal Gold, 24-
mal Silber und 14-mal Bronze
erreichen. Bei immerhin 89

Starts bei Deutschen Meister-
schaften standen die Schützen
gesamt 13-mal auf dem Sieger-
podest, wobei Theresa Oblinger
(KK Sportpistole, Eichenlaub
Stammham), Simon Eiglsper-
ger (Armbrust 30m, Bavaria Un-
sernherrn) und – wie bereits
letztes Jahr – die Junioren-
mannschaft von Eichenlaub
Stammham (Luftpistole) einen
beachtenswerten ersten Platz
in ihren Klassen für sich be-
haupten konnten. Andrea
Heckner erreichte bei der Welt-
meisterschaft mit der Mann-
schaft LP einen hervorragen-
den 4. Platz. Theresa Oblinger
konnte in der Disziplin Sport-
pistole in der Mannschaft einen
sehr guten 9. Platz belegen. Bei-
de Schützinnen stammen von
Eichenlaub Stammham. Mit
Raimund Siebein von Hecken-
rose Irsching stellt der Gau In-
golstadt den Bezirkskönig Luft-
gewehr Auflage.

Gaujugendsportleiter Johann
Maier konnte wieder einen po-
sitiven Bericht seiner Schützen-
jugend ablegen. Wie bereits
2015 die Otto-Sixl-Scheibe
konnte nun auch die neue Be-
zirksjugendscheibe zum dritten
Mal hintereinander gewonnen
werden; sie geht somit auch in
den Besitz der Gaujugend über.
Der Andreas-Mertl-Pokal konn-
te 2018 ebenfalls mit einer her-
vorragenden Leistung gewon-
nen werden. Beim Gustav-
Dahm-Gedächtnispokal, der
mit der Luftpistole ausgeschos-
sen wird, errangen die Schützen
einen hervorragenden fünften
Platz. Am Ende seiner Ausfüh-
rungen verwies Maier auf das
Gaujugendzeltlager in Zuche-
ring und das Oktoberfestlan-
desschießen, für das man sich
bei ihm anmelden kann.

Neben den Ehrungen (siehe
eigener Artikel) wurde die neue
Gaukönigin Luftpistole, Beate
Engels, proklamiert. Da sie am
Gauehrenabend verhindert
war, wurde sie nun entspre-
chend gewürdigt.

Zahlreiche Ehrungen
Ingolstadt (DK) Bei der Gau-

versammlung des Sports-
chützengaues Ingolstadt sind
wieder zahlreiche Schützen
für ihre Verdienste ausge-
zeichnet worden:

So erhielt das Gauehrenzei-
chen in Silber der 1. Schüt-
zenmeister (Enzian Zuche-
ring) Nils Wallis.

Die Verdienstnadel des Be-
zirks Oberbayern erhielten
Markus Hiermeier (Immer-
grün Dünzlau), Jürgen Mayer
(SC Gunvor Ingolstadt), Wolf-
gang Mühlbacher (Eichen-
laub Stammham), Klaus Star-
batty (Kgl.priv.FSG Kösching),
Reinhard Strehler (Eichen-
laub Böhmfeld) und Martin
Wein (Alpenrose Ilmendorf).

Das Gauehrenzeichen in
Gold erhielten Elisabeth Holz-

mayr (Bergrose Katharinen-
berg), Alfred Schelchshorn
(Edelweiß Rothenturm), Al-
bert Schels (Edelweiß Pon-
dorf) und Johann Schmid
(Hubertus Hepberg).

Die kleine Ehrennadel des
Bayerischen Sportschützen-
bundes Engelbert Diepold
(Lohengrin Großmehring), Ja-
kob Falkenburger (Edelweiß
Brunnenreuth), Michael Kel-
ler (Hubertus Gaimersheim),
Stephan nerger (Edelweiß
Lenting) und Rainer Schnepf
( Edelweiß Brunnenreuth).

Die goldene Ehrennadel
des Deutschen Schützen-
bundes ging an Johanna Bac-
so (Kgl.priv.FSG Ingolstadt),
Michael Diepold (Büch-
sensch. Pfaffenhofen), Gün-
ther Hirmer (Heckenrose Ir-

sching), Werner Oblinger (Ei-
chenlaub Stammham), Josef
Schmidl (Buren Hundszell)
und Günter Sedlmayer (Blü-
cher Spitalhof).

Die goldene Gams des Be-
zirks Oberbayern erhielten
Sektionsschützenmeisterin
Gerlinde Reisner (Stegerbräu
Pfaffenhofen), Werner Kastl (
Tell Kösching) und Michael
Strauss (Waldmeister Schell-
dorf).

Die Verdienstnadel Gau in
Anerkennung silber erhielt
Peter Pollich (STC Rot-Weiß
Ingolstadt).

Als Dank für ihre jahrelange
ehrenamtliche Tätigkeit und
die Verdienste in ihren Verei-
nen, der Sektionen und im
Gau wurden Johann Funk von
Tell Lippertshofen (1. Schüt-

zenmeister und 1. Sportleiter
Sektion Gaimersheim) sowie
Albert Lechner von Lohengrin
Wettstetten (1. Schützen-
meister seit 38 Jahren, Kas-
senprüfer Sektion Gaimers-
heim) und Ronald Thalhofer
von der SG Münchsmünster
(1. Schützenmeister, 2, Sekti-
onsschützenmeister) das gro-
ße Ehrenzeichen des Bayeri-
schen Sportschützenbundes
anhand einer ausführlichen
Laudatio verliehen.

Zu guter Letzt wurde das
Böllerzeichen des bayeri-
schen Sportschützenbundes
in silber an Christine Brandl
(28 Jahre aktiv), Gerald Brandl
(33 Jahre aktiv), Gerhard
Frank (33 Jahre aktiv) und
Werner Rosenecker (29 Jahre
aktiv) verliehen.

„Wir basteln eine Cajon“, heißt
es bei einem Kurs, den das
Kunst-Werk im Klenzepark an-
bietet. Auf der Cajon, auch Kis-
tentrommel genannt, können
Trommelbegeisterte schnell
Grundrhythmen verschiedener
Musikrichtungen spielen. Der
Kurs findet an drei Freitagaben-

K U R S E U N D A U S F L Ü G E

den (19. und 26. April sowie 3.
Mai) statt. Anmeldung bei Kurs-
leiter Armin Stöckl unter Telefon
(0152) 01 93 59 28 oder per E-
Mail an armin94@hotmail.com.
Ein achtwöchiger Beckenbo-
denkurs beim FC Gerolfing star-
tet am Mittwoch, 3. April, in der
Ballspielhalle. Die Termine sind

immer mittwochs von 19 bis
19.45 Uhr unter der Leitung von
Michaela Schimmel.
Eine Wanderfahrt mit dem Bus
nach Grub am Forst bei Coburg
veranbstalten dei Wanderfreud-
ne der Region Ingolstadt am
Sonntag, 7. April. Hierzu sind
auch Gäste eingeladen. Neben

der Busfahrt und der Startge-
bühr für die Wanderung ist noch
der Eintritt in den Schlosspark
Tambach mit Greifvogelvorfüh-
rung im Preis von 15 Euro ent-
halten. Genaue Informationen
zu Abfahrtszeiten und -orten bei
Berthold Genter, Telefon (08 41)
9 61 14 70. DK

Zum gemeinsamen Gruppenbild formierten sich der Stadtkreisvorsitzende Anton Rottmair (rechts) und das
neue Team des Obst- und Gartenbauvereins Gerolfing-Dünzlau: Eva Estenfelder (von links), Karin Eberhard,
Andreas Braun, Hermann Weber, Gertraud Gutknecht, Annamaria Ming, Sabine Lang, Birgit Koppenhofer,
Werner Strung, Helga Braun, Barbara Achhammer, Renate Göbel, Rewadee Neumayer, Robert Strung und
Edwin Steinberger. Foto: Steinberger

Geehrte Funktionsträger und Aktive: Die 1. Gauschützenmeisterin Elisabeth Maier (hinten, 4. von rechts) und der 2. Landesschützenmeister
Jürgen Sostmeier (links daneben) übergaben Nadeln und Urkunden an die Sportschützen aus der ganzen Region. Beate Engels (kleines Bild)
wurde zur Gaukönigin Luftpistole proklamiert. Fotos: Sportschützengau Ingolstadt

Treue Mitglieder: Die Reservistenkameradschaft Etting ehrte bei der
Jahresversammlung Georg Vierring (hinten links) und ihren Vorsitzen-
den Josef Schenk (Mitte) für 40-jährige Mitgliedschaft. Josef Donau-
bauer (hinten rechts)wurde für 25 Jahre und Josef Brucklacher (vorne
rechts) für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Eduard Redinger (vorne
links) wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Foto: Müller

Der Obst-und Gartenbauverein (OGV) Hundszell hat mit der Grund-
schule Hundszell einen Malwettbewerb veranstaltet. Die Schüler
mussten Blumen- und Gemüsemotive ausmalen, als Belohnung beka-
men sie blühende Pflanzen und ein Kindergartenbuch geschenkt, die
der Vorsitzende Heiner Theeßen (li.) an Lehrer Karl Leitner übergab.
Teil der Aktivität waren auch Baumpflanzaktionen, für die Mitglieder
des OGV Hundszell gespendet haben. Die Gartler konnten sieben
Bäume (auf der Streuobstwiese am Kiesweg, am Kinderspielplatz in
Spitalhof und an der Einbogenlohe) pflanzen. Foto: OGV Hundszell

50 Jahre im Vorstand: Bei der Jahresversammlung des Obst- und
Gartenbauvereins Mailing-Feldkirchen wurde Vorsitzender Konrad
Postner (Mitte) kürzlich für dieses lange Engagement geehrt. Schrift-
führer Achim Lenker und der stellvertretende Vorsitzende Georg Jehn
(rechts) überreichten einen Geschenkkorb. Foto: privat


